
So bewegt sich Linn

Ob Walken, Joggen
oder Spazieren, Sport
hält fit und gesund. Das
weiß auch Manfred
Krüger. Er hat sich für
den Stadtteil eine
spezielle Aktion
überlegt, bei der über
100 Bürger mitmachen.

und haben viel Spaß bei der
rhythmischen Bewegung. Die
Abschlussveranstaltung ist am
Samstag, 23. Juni (siehe Kas-
ten). Dann werden die besten
Teams geehrt. Es gibt Preise für
die meisten Schritte, für Kita-
und Schulgruppen und auch
die Bekanntgabe der Gesamt-
schritte der Aktion.

meinschaft Prävention in der
Krefelder Gesundheitskonfe-
renz ist. „Gemeinsam geht es
besser. Laufen macht Laune.“
Für die Aktion haben sich Er-
zieherinnen-, Ärzte-, Grund-
schullehrer-, Altenpflegerin-
nen- und Apotheker-Teams
gefunden. 20 Einzelpersonen
sind dabei und fünf Menschen
mit Rollatoren.

Alle zählen einen Monat
lang ihre Schritte und notieren
sie in einem Bewegungstage-
buch. Die Senioren haben sich
sogar zu einer Rollator-Rallye
zusammengefunden. Krüger:
„Sie waren in Linn unterwegs,
um Stolperfallen aufzudecken.
Diese sollen in einer Petition
an die Stadt übermittelt wer-
den, die dann die Schwachstel-
len beseitigen soll.“

Die Kinder treffen sich hin-
gegen zur Trommelakrobatik

Von Chrismie Fehrmann

Linn. 419 Schritte ist Manfred
Krüger an diesem Morgen bis
10.15 Uhr gegangen. Das kann
er von seinem Schrittzähler
ablesen. „Es ist noch viel zu
wenig“, sagt er. „7000 bis
10 000 sollten es bis heute
Abend schon sein.“ Krüger ist
Initiator der Aktion „Linn be-
wegt sich“.

Über 100 Bürger machen in
Teams und als Einzelkämpfer
mit. „Von Kita-Kindern bis zu
Senioren sind alle dabei“, freut
er sich über die große Zahl.
„Mit so vielen Teilnehmern
hätte ich nicht gerechnet. Ich
könnte mir vorstellen, das Pro-
jekt auch in anderen Stadttei-
len mit unserem Partner AOK
durchzuführen“, sagt er.

„Mit so vielen Teilneh-
mern hätte ich nicht
gerechnet. Ich könnte
mir vorstellen, das
Projekt auch in anderen
Stadtteilen mit
unserem Partner
durchzuführen.“
Manfred Krüger, Initiator

Regelmäßige Bewegung stärkt
das Immunsystem, hält das
Herz-Kreislauf-System fit und
kann einer Vielzahl von Krank-
heiten vorbeugen. „Es ist aber
oftmals schwer, in Gang zu
kommen“, weiß der Apothe-
ker, der auch Vorstand der
Deutschen Diabetes-Gesell-
schaft und in der Arbeitsge-

Aufmarsch der jungen Trommler: Kinder aus Linn haben im Pfarrsaal von St. Margareta an einem Trommel-Workshop teilgenommen. Foto: abi

Apotheker Manfred Krüger hat „Linn bewegt sich“ initiiert. Archivfoto: abi

SCHRITTE ZÄHLEN

MOTIVATOR Mit einem Schrittzäh-
ler können die Teilnehmer noch
bis zum 23. Juni ihre Schritte zäh-
len. Dafür wurden auch viele Ein-
zelaktionen geplant, die extra auf
den Stadtteil einbezogen wurden.
Vom Kind oder Senior, jeder
macht mit und versucht darauf zu
achten, seine Schrittzahl im Alltag
zu erhöhen.

Krefelder Leser-Reporter

Werden Sie
WZ-Leser-Reporter

Was erleben Sie im Stadtteil?

Macht Ihr Kind im Kindergar-
ten oder in der Schule gerade
ein spannendes Projekt? Hat
Ihr Verein ein schönes Fest or-
ganisiert? Wir wollen Ihre
Nachrichten aus dem Stadtteil
- am liebsten natürlich mit
Foto. Melden Sie sich bei uns:

Post:
WZ-Leser-Reporter
Rheinstraße 76
47799 Krefeld

E-Mail:
stadtteile.krefeld@wz.de

Telefon:
02151/855-2830

HÜLS Ein Apfelbaum für den Garten der Begegnung

baum gepflanzt. Die „Goldpar-
mäne“ ist von der Krefelder
Bundestagsabgeordneten Ulle

Schauws (Bündnis 90/Die Grü-
nen, Mitte) gespendet worden.

Foto: Initiative 3333 Bäume

Die Initiative 3333 Bäume für
Krefeld hat im „Garten der Be-
gegnung“ in Hüls einen Apfel-

nennen die beiden Eheleute ihr
kleines Idyll – und was für eine
Oase das ist.

Die rote, pinkfarbene und vio-
lette Blütenpracht ist ein ech-
ter Hingucker. „Ihre Oase“

Im Garten von unseren Leser-
Reportern Romy und Georg
Dyba duftet es ganz herrlich.

HÜLS Eine Ruheoase in voller Blütenpracht

bei sind 3000 Euro zusammen-
gekommen, die nun ans Kin-
derheim gehen. Foto: Lanxess

thon in Leverkusen auf Einla-
dung des Spezialchemie-Kon-
zerns Lanxess mitgelaufen. Da-

Rund 30 Jugendliche und Be-
treuer des Kinderheims Maria-
num sind beim EVL-Halbmara-

NORD Spendenlauf für das Kinderheim Marianum

Kriminologe informiert
über „digitale Medien“
Mitte. Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen Krefeld (SkF)
freute sich über den gut be-
suchten Fachtag zum hochak-
tuellen Thema „digitale Me-
dien“. Der Kriminologe Tho-
mas-Gabriel Rüdiger stellte die
Frage, ob es eine digitale Gene-
ralprävention braucht, um
Kinder vor Straftätern im In-
ternet zu schützen. Am Fach-
tag tauschten sich Fachleute
aus Kinder- und Jugendhilfe
darüber aus, wie man Kinder
besser schützen und Eltern
und Kinder aufklären kann.
Gut vorbereitet sollten Eltern,
Lehrer und andere Pädagogen
in ein Gespräch mit Kindern
gehen und ihnen die mögli-
chen Gefahren erklären. Dazu
zeigte Kommunikationswis-
senschaftler Sascha Prinz ver-
schiedene Methoden auf. Vorstandsvorsitzende Anne Schneider sprach ein paar einleitende Worte. Foto: Sozialdienst katholischer Frauen

KURZ NOTIERT

Pumpwerk in Linn
wird saniert
Linn. Für rund 500 000 Euro
wird der zweite Abschnitt
bei der Sanierung des
Hochwasserpumpwerks
Linner Mühlenbach ge-
baut. Schieber, Pumpen
und elektrotechnische
Komponenten werden
wieder in Schuss gebracht
und Betonsanierungsar-
beiten durchgeführt. Das
hat die Verwaltung der
Stadt Krefeld nun mitge-
teilt. Gebaut wird ab
Herbst/Winter für rund
ein Jahr.

Konzert wird wegen
WM vorverlegt
Fischeln. Das nächste Kon-
zert aus der Reihe „Geistli-
che Musik an Maria Frie-
den“ wird am kommenden
Sonntag, 17. Juni, bereits
um 11 Uhr in der Kirche
Herz-Jesu, Kneinstraße 64,
ausgerichtet. Grund ist das
erste Spiel der deutschen
Nationalmannschaft bei
der Fußball-Weltmeister-
schaft gegen Mexiko um
17 Uhr.

Artenvielfalt
auf dem Egelsberg
Traar. Der Verein Werk-
hauslädt zu zwei Veran-
staltungen zum Thema Ar-
tenvielfalt auf dem Egels-
berg ein. Am kommenden
Sonntag, 17. Juni, startet
die Gruppe ab 13.30 Uhr
vom Parkplatz an der
„Siedlung Egelsberg“. Im
Anschluss gibt es ab 14.45
Uhr eine vertiefende Vor-
tragsveranstaltung auf
dem landwirtschaftlichen
Betrieb Schulte-Bockholt,
Papendyk 138. Weitere In-
formationen gibt es auch
im Internet unter:
Ewerkhaus-krefeld.de

Bookbike-Tour
startet
in Krefeld
Ankunft ist am
19. Juni. Mediothek ist
zum ersten Mal dabei.
Mitte. Erstmalig startet am
Dienstag, 19. Juni, vor der Me-
diothek Krefeld die „Bookbike
Tour 2018“ in Krefeld. Das
Bookbike ist ein Lastenfahrrad,
mit dem – ganz im Sinne der
aufsuchenden Kulturarbeit –
öffentliche Plätze in Krefeld
angefahren werden. Mit Bil-
derbüchern, themenbezoge-
nen Spielen und gemütlichen
Sitzgelegenheiten ausgestat-
tet, ermöglicht das Gefährt
Kindern im Alter von fünf bis
acht Jahren Literaturgenuss
pur. Um die Ankunft des Book-
bikes zu feiern, lädt das Institut
am Theaterplatz von 14 bis
17 Uhr zu einer Auftaktveran-
staltung mit vielen Bilderbü-
chern, Mitmachaktionen, und
Erfrischungsgetränken sowie
Muffins ein. Außerdem ge-
währt der Krefelder Grafiker
und Illustrator Horst Kleinen
Einblicke in seine Arbeit.

Die Aktion Bookbike ist eine
Kooperation zwischen Jugend-
stil, dem Kinder- und Jugendli-
teraturzentrum NRW in Dort-
mund, und ausgewählten Bi-
bliotheken. In diesem Jahr sind
insgesamt fünf solcher Lasten-
fahrräder in fünf Städten
Nordrhein-Westfalens unter-
wegs. Während der offiziellen
Bookbike-Saison vom 18. Juni
bis 12. Oktober finden in Kre-
feld 25 Aktionen an unter-
schiedlichen Stellen statt. Die
Orte sind unter anderem auf
der Stadtwaldwiese, im Mit-
machbauernhof Mallewupp, in
der Shedhalle der alten Samt-
weberei, vor dem Zoo, vor dem
Café „Mama & mini“ an der Er-
kelenzer Straße, vor der Burg
Linn und auf verschiedenen
Spielplätzen. Red
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